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Datenschutzerklärung 

Satus Gümligen 

 

 

Nachfolgend ist jede Funktion männlich geschrieben. Gemeint ist aber, dass sie stets 
durch einen Mann oder eine Frau ausgeführt werden kann. 
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1. Zweck und Geltungsbereich 
Liebes Vereinsmitglied, das Datenschutzgesetz hat per ersten September 2023 geändert. Um 
völlig transparent zu sein, möchten wir Dich mit den folgenden Worten darüber informieren, wie 
wir als Sportverein mit deinen Daten umgehen.  

Dieses Dokument stützt sich auf das neue Schweizer Datenschutzgesetz1 und wird zur 
Vereinfachung auf das nötigste heruntergebrochen. Bei den Erstellungen dieses Dokumentes, 
wurde ebenfalls der Ratgeber «Datenschutz: Was müssen Vereine beachten?»2 zur Rate 
gezogen. In allen Fällen gilt das offizielle und referenzierte Dokument des Bundes. 

Der Satus Gümligen ist nicht verpflichtet proaktiv über die Änderung des Datenschutzgesetzt zu 
informiere, muss aber eine Datenschutzerklärung besitzen, um Gesetzes konform zu agieren.  

2. Allgemeine Bestimmung 
Dieser Abschnitt erklärt Begrifflichkeiten, regelt die Grundsätze, beschreibt wie die Daten 
verarbeitet werden und wie der Satus Gümligen die Daten speichert. 

2.1. Begriffe 
2.1.1. Normale Personendaten 
Alle Angaben, die sich auf eine bestimmte Person (Vereinsmitglied oder Notfallkontakt) 
beziehen. Darunter versteht der Satus Gümligen: Geschlecht, Vorname, Name, Adresse, 
Geburtsdatum. 

2.1.2. Besonders schützenswerte Personendaten 
Obwohl gemäss Datenschutzgesetzt geregelt sind, was besonders schützenswerte Daten sind, 
definiert der Satus Gümligen folgende zusätzliche Daten ebenfalls als besonders 
schützenswert. 

• AHV-Nummern 
• Handy- und Telefonnummern  
• E-Mail-Adressen 

2.2. Grundsätze 
Der Satus Gümligen speichert nicht aus eigennützlichen Ideen oder Interessen die Daten der 
Vereinsmitglieder. Um jedoch die Tätigkeit des Vereins ausführen zu können oder gegenüber 
Behörden (J+S) auskunftsfähig zu sein, müssen bestimmte Daten erfasst (gespeichert), 
bearbeitet oder bestenfalls auch wieder gelöscht werden. 

  

 
1 https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2022/491/de 
2 https://www.vitaminb.ch/uploads/media/default/2966/2023_Datenschutz_DEF.pdf 



  14.02.2025  

Satus Sportverein Gümligen  3 von 4 

2.3. Speicherung der Daten 
Das mit den Daten gearbeitet werden kann, müssen die Daten gespeichert werden.  

2.3.1. Aufbewahrung 
Daten müssen gelöscht werden, sobald sie zur Bearbeitung nicht mehr erforderlich sind und 
keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht besteht. Eine solche Pflicht ist etwa die 10-jährige 
Aufbewahrungspflicht für Jahresberichte, Jahresrechnungen und Buchungsbelege. 

Der Satus Gümligen setzt bei der Speicherung der besonders Schützenswerten und «normalen» 
Personendaten auf die Produkte: 

• Fairgate 
o Speicherung der besonders schützenswerten und «normalen» Personendaten 

• Buchhaltungssoftware 
o Werden Name und Adressen für den Rechnungsversand gespeichert. 

• Cloud-Dienste, wie Google Drive, Dropbox oder ähnliches 
o Speichern von «Office» Dokumente, welche vereinzelt «normale» Personendaten 

enthalten. 

2.3.2. Sicherheit 
Dem Satus Gümligen ist die Sicherheit der Daten am Herzen. Er setzt dabei auf den gesunden 
Menschen Verstand, Sensibilisierung des Vorstanden und Sport Kommission, sowie auf gängige 
Sicherheitsvorkehrungen, wenn Daten gespeichert oder verarbeitet werden.  

Beispiele dieser Sicherheitsvorkehrungen sind: 

• Speicherung der Daten in der Schweiz sofern möglich und nicht durch andere bestimmt 
(beispielsweise Fairgate). 

• Zugriffsbeschränkungen der Daten mittels Berechtigung und Passwörtern.  
• Komplexe Passwörter. 
• Zwei Faktor Authentifizierung, sofern möglich. 
• Back-up der Daten.  

2.4. Bearbeitung der Daten 
Folgend möchte der Satus Gümligen erklären, wie und wer die Daten erfasst, bearbeitet oder 
auch wieder löscht. 

2.4.1. Bearbeitung aus Sicht der Mitgliederverwaltung 
Die Mitgliederverwaltung muss initial alle nötigen Daten eines Vereinsmitgliedes in der 
Datenbank von Fairgate erfassen. Ebenfalls müssen folgende Daten gegenüber dem Verband 
weitergemeldet werden: 

• Geschlecht 
• Vorname 
• Name 
• Adresse 
• Geburtsdatum 
• Bei Kindern die AHV Nummer (wird gebraucht für Jugend+Sport ) 
• Bei Erwachsenen die AHV-Nummer (wird gebraucht für Erwachsenensport (ESA)) 
• E-Mail-Adresse 
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2.4.2. Bearbeitung aus sich der Kassierin, des Kassiers 
Um die Rechnungen an die Vereinsmitglieder zu senden, werden dafür Vorname, Name, 
Adressen und Geburtsdatum gebraucht, um zweifelsohne die korrekten Mitgliederbeiträge 
einzukassieren.  

2.4.3. Bearbeitung aus Sicht der Präsidentin, des Präsidenten 
Der Präsident führt die Kommunikation gegenüber Verband und Behörden und muss daher auf 
sämtliche Daten zugreifen können. 

2.4.4. Bearbeitung aus Sicht der Sportchefin, des Sportschefs 
Der Sportchef muss in der Lage sein den Präsidenten zu vertreten, weswegen er in der Lage sein 
muss, die Daten einzusehen. 

2.4.5. Bearbeitung aus Sicht Kommunikation oder Marketing 
Falls gezielt Informationen an die Mitglieder verschickt werden müssen, regelt das Resort 
Kommunikation den Datenfluss zusammen mit dem Leiter Team an die Mitglieder. Hier muss 
gesagt werden, dass Daten teilweise an Dritte weitergegeben werden müssen. Ein Beispiel dafür 
ist ein Sportgeschäft, welches Rechnungen zu Vereinsturnkleider verschickt. Dabei sind die 
besonders schützenswerten Daten ausgeschlossen, ausser es wurde explizit das Einverständnis 
der Mitglieder abgeholt. 

2.4.6. Bearbeitung aus Sicht der Leitenden 
Die Leitenden erhalten die Daten von neuen Mitgliedern beim Eintritt und verwenden diese, um 
den Adressstamm der jeweiligen Riege anzureichern.  

Ein Teil dieser Daten (inklusive der AHV-Nummer), werden mit der Mitgliederverwaltung und der 
Nationalen Sportdatenbank (J+S oder ESA) abgeglichen. Dies ist zwingen notwendig, damit 
Fördergelder von den Gemeinden, Kantonen oder Bund ausgeschüttet werden können.  

2.5. Rechte der betroffenen Person 
Jedes Mitglied kann vom Vorstand Auskunft darüber verlangen, ob (und welche) Personendaten 
über sie erfasst, bearbeitet oder gelöscht wurden. Dies gestützt auf die das Kapitel 4; Rechte d 
er Betroffenen Person3. Es ist das Ziel, innerhalb von 7 Tagen auf die Anfrage zu reagieren und 
innerhalb von 30 Tagen die Auskunft zu erteilen.  

 
3 https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2022/491/de#chap_4 


